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S P O R T  I N  K Ü R Z E  

Ausserordentliche GV 
des  FC Vaduz 
F U S S B A L L  - A m  Donnerstag, 3. Juli, u m  
19.00 Uhr, führt der  F C  Vaduz im Versamm­
lungsraum des Rheinparkstadions die ausser­
ordent l iche  Genera lve rsammlung  durch .  

•Diese ausserodentliche G V  wurde notwen­
dig, weil der  F C V  das Geschäftsjahr von Jah­
res* ' a u f  Saisonkalender geändert hat  und  
Neuwahlen im Vorstand anstehen. Alle Mit ­
glieder, Gönner  und Sponsoren des National­
ligaclubs sind herzlich eingeladen. 

Richard Nunez in Uruguay 
F U S S B A L L  — G C  muss  in d e r  Saisonvorbe­
reitung bis zum 6. Juli  ohne den Urguayer 
Richard Nunez auskommen. Der  Topskorer 
de r  vergangenen N L A -  Meisterschaft rückte' 
in seiner Heimat in ein Sichtungscamp ein.  
Gegeri 25 in ausländischen Ligen engagierte 
Profis wurden von Nationalcoach Juan Ra-
m o n  Carrasco aufgeboten. 

Spielabbruch in Afrika 
nach fünf roten Karten 
F U S S B A L L  - Im Rahmen des Qualifika­
tionsspiels zur Afrika-Meisterschaft zwischen 
den  Kap Verden und Mauretanien musste d e r  
Schiedsrichter die Partie in der  53. Minute 
beim Stand von 3:0 abbrechen. Z u  diesem 
Zeitpunkt hatten bereits fünf Gästespieler d ie  
rote Karte gesehen, und als der  Unpartei­
ische einen Penalty für das Heimteam pfiff, 
griffen Ersatzspieler und Offizielle von Mau­
retanien den Schiedsrichter an. 

Ein vermeidbarer Fehltritt 
bei der Premiere 
F U S S B A L L  - Wil ist der Start zum UEFA-
Intertoto-Cup missraten. Die Ostschweizer 
unterlagen dem lettischen Vertreter Dinaburg 
Daugavpils im Hinspiel der  1. Runde aus­
wärts 0:1. Bei strömendem Regen und  kalter 
Temperatur handelte sich Wil bei seiner eu ­
ropäischen Premiere in der  27. Minute d e n  
entscheidenden Gegentreffer durch Dimitros 
Cugunovs ein. Chancen zur Korrektur boten 
sich vorab in de r  zweiten Hälfte genügend. 
Lustrinelli, Calla und Fabinho vergaben d e n  
Ausgleich indes a u f  klägliche Art und Weise, 
derweil sich der  limitierte Gastgeber vor  
knapp  5 0 0  Zuschauern  aufs (erfolglose) 
Kontern beschränkte. 

Ku-tshall: UI-Cup. 1. Runde, Hinspiele 
Dinaburg Daugavpils (Lcll) - Wil 
Hangor Cily (Wales) - Gloria liistrita (Rum) 
OI'K Belgrad - Trans Narva (Iis!) 
Schachlior Soligorsk (WRuss) - Oinagh Town (Nlrl) 
I. FC Brno (Tsch) - Kolaik Abovjan (Ami) 
Dubnica (Slk) - Olympiakos Nikosia (Zyp) 
Dacia Chisinau (Mol) - Gotu (l'üriicr) 
Parti/an Tirana - Maccabi Nclanya (Isr) 
Slohtxla Tu/Ia (Dos) - Akureyri (Isl) 
Gyür (Un) - Elhnikos Athnas (Zyp) 
Wixl/islaw (Pol) - Shamrock Rovers (Irl) 
Encamp (And) - Lierse (De) 
Zalgiris Vilnius (Lil) - örgryte Güteborg (Sd) 
Köper (Sin) - NK Zagreb 
Suljcska Niksic (Ser) - US Luxemburg 
Vantaan Allianssi (Fi) - Ilibernians Paola (Malta) 
Pasching <Ü) - Georgia Tiflis 
Spartak Trnava (Slk) - Pobeda Prilcp (Maz) 
Vidcolon S/ckesfehervar (Un) - Marek Dupnit/a (Bul) 
Tamperc Unilcd (Fi) - Piatra Ncainl (Rum) 
Polonia Warschau - Tobol Koslanaj (Kas) 

1:0(1:0) 
0:1 (0:0) 
6:1 (1:1) 
1 : 0 ( 1 : 0 )  
1 :0 (1 :0 )  
3:0 (1:0) 
4:1 (1:0) 
2:0 (2 :0 )  
1:1 ( 0 : 0 )  
1:1 (0:1)  
1:2 (0:0) 
0:3 (0:2) 
1:1 (0 :0 )  
1:0 (0:0) 
3:0 (0:0) 
1:0 (0:0) 
1:0 (0:0) 
1:5(1:3) 
2:2 (2:0)  
1:0(1:0)  
0:3 (0:1) 

RUckspielc am 28-/29. Juni. 

Frankreich und 
Russland siegten 
L E I C H T A T H L E T I K  - Frankreichs M ä n ­
n e r  haben  be im Leichtathletik-Europacup 
d e r  Superliga in Florenz zum ersten Mal den  
Titel gewonnen. Bei den Frauen siegten z u m  
s iebten  Mal  in Folge die Russinnen.  
Deutschland belegte jeweils Rang 2. Zwei  
Monate  vor den Weltmeisterschaften in Paris 
bl ieben bei fast tropischen Temperaturen 
Topresultate Mangelware. 

Leichtathletik: Europacup 
Florenz (Ii). Europacup. Superliga. Miinner. f*^'us!&lasse-
ment:  1. Frankreich 109 Punkte. 3. Deutschland 00.5. J .  
Grossbritannien 96.4.  Russland 92. 5. Italien 84. 6. Polen 83. 7. 
Spanien 80. 8. Griechenland 74.5. - Spanien und Griechenland 
steigen in die 1. Liga ab. . . .  . 
Frauen.  Schlussklassement: 1. Russland 130. ». Deutschlaml 
103. 3. Frankreich 102. 4. Grossbritannien 83. 5. Spanien 82. 6. 

: Griechenland 78,5. 7. Rumänien 77,5. 8. Italien 62. - RumJnien 
und Italien steigen in die 1. Liga ab. 

Leichtathletik; Europacup In Aarhus/2. Liga 
Aarhus  (DU). Europacup. 2. Liga. Gruppe  A. ^ i '  
Schweiz 131.2. Österreich 121.3. Irland 114.4. Litauen 103. 5. 
Lettland 86.6.  Luxemburg 57,50.7. Island 53. 8. Kleinststaaten 
47.50. - Die Schweiz und Österreich steigen in die I. Liga aul. 
Frauen:  1. Schweiz 122.2. Lettland 117.3. Österreich 114,5.4. 
Norwegen 111.5. Dänemark 101,5.6. Island 81. 7. Kle ins taa­
ten 38. 8. Luxemburg 27. - Die Schweiz und Lettland steigen in 
die 1. Liga auf. 

Eine Klasse höher 
Vaduzer Herren steigen in die NLB auf - Schaaner Damen wieder in der  IMLC 

Das Vaduzer Erfolgsteam: von links Coach lösy Banzer, Kenny Banzer, Das Schaaner Damenteam schaffte den Aufstieg In die Nationalliga C: 
Stefan Trümpi, Jirka Lokaj, Herbert Weirather, Alex Rlsch und Marco Ho- von links Jeannine Niedhart, Fabienne Gmeiner, Johanna Hemmerle, Na-
negger. Auf dem Bild fehlen Stephan Ritter, Daniel Bose und Jürgen Tö- dine Batliner, Petra Vogel und Sandra Bjelan. Auf dem Bild fehlt Stepha-
mördy. nie Vogt. 

EGNACH/SCHAAN - Liechten­
steins Tennis kann auf ein er­
folgreiches Wochenende zu­
rückblicken. Das Vacfuzer Her­
renteam steigt dank des  5:4-
Sieges in Egnach in die Natio­
nalliga B auf. Schaans Damen 
schafften mit dem 5:2-Erfolg 
gegen Old Boys Basel den  
Sprung in die Nationalliga C. 

Mit  e iner  s tarken kämpfer ischen 
Leis tung haben  d ie  Schaaner  Da­

m e n  O l d  Boys Basel mi t  5 :2  in d i e  
Schranken gewiesen. Dami t  ist ih­
nen  nach d e m  unglückl ichen A b ­
stieg i m  Vorjahr, d e r  sofor t ige  
Wiederaufst ieg in d i e  Nationall i­
g a  C gelungen. D e n  Grundste in  
f ü r  d i e sen  Er fo lg  l eg ten  d i e  
Schaanerinnen i n  d e n  Einzelpar­
tien - alle v ier  wurden gewonnen.  
S tephan ie  Vogt u n d  J o h a n n a  
Hemmer le  gewannen klar  in zwei  
Sätzen, Nadinc Batl iner  und  San­
dra  Bjelan setzten sich i m  harten 

Dreisatz-Duellen gegen  ihre G e g '  
nerinnen durch .  

Dramatik pur 
In e iner  an Dramatik kaum zu 

überbietenden Partie rangen d i e  
Her ren  d e s  T C  Vaduz auswär ts  
Engnach mit 5:4 nieder. Nach den  
ersten drei Einzeln, die alle a n  d ie  
Thurgauer  gingen, kämpfte sich Va­
duz  wieder ins Spiel zurück. Mi t  
Siegen von Jirka Lokaj, Alex Risch 
und  Daniel Bose, de r  in seiner Par­

tie zwei  Matchbälle abwehren mus­
ste schafften sie den Gleichstand. 
Alles w a r  wieder  offen. In d e n  
Doppelpartien ging e s  in  d e r  glei­
chen Tonart weiter. Lokaj/Risch ge­
wannen und  Bose/Ritter unterla­
gen. Somit  stand es  vor  d e r  alles 
entscheidenden Begegnung  4 :4 .  
Das Duo Honegger/Trümpi behielt 
die Nerven und  setzte sich in zwei 
Sätzen durch. Damit besitzt Liech­
tenstein in de r  kommenden Inter-
clubsaison ein NLB-Team; 

Rang 13 für Oliver Indra/Adrian Ritter 
LLB-Beach-Tour in Mauren - Englisches Nationalteam gewann Damenturnier 

MAUREN - Es w a r  nicht das  Wo­
chenende d e s  FL-Beach-Duos 
Indra/Ritter. Das Liechtenstei­
ner Beachvolley-Team belegte 
für einmal nur den 13. Rang. 
Bei den Damen dominierte d a s  
englische Nationalteam Glo-
ver/Austin, derweil bei den Her­
ren d a s  brasilianische Team 
Bellaguarda/Dultra den Turnier­
sieg einfahren konnten. 

• Fablo Carba 

Die  LLB-Beach-Tour hat  sich einen 
festen Platz in  de r  Beachvolleyball-
Szenen erobert. Immer  wieder  sind 
namhafte Teams a m  A3-Turnier i m  
Einsatz. Alleine i m  Frauentableau 
figurierten beim Turnier vom ver­
gangenen Wochenende zwei  Natio­
nalteams. Erwartungsgemäss hiess 
dann  die Finalpaarung England ge ­
g e n  Schweiz,  ode r  anders gesagt 
Amanda  Glover/Denise Austin ge­
gen  Karin Troussel/Nadia Erni. A m  
Ende hatten d i e  Britinnen die Nase  
vorne. Mi t  21:18, 18:21 und 15:9 
nach Sätzen, hatten GIover/Austin 
im Finish die besseren Nerven und 
holten e inen verdienten Turnier­
sieg. Lange Gesichter  hingegen bei  
d e n  Neusee länder innen  L u c y  
Todd/Susan Blundell d ie  sich -
hinter Jolanda Lichtin-Metzger/Si-
bylle Keller (CH)  - mit  d e m  vier­
ten Rang begnügen mussten. Die  
Neuseeländer innen wurden  v o m  
hohen Niveau a m  A3-Turnier i n  
Mauren überrascht.  

Beachvolleyball-Mekka Schweiz 
E s  erstaunt nicht weiter, dass  

hierzulande bei  e inem A3-Turnier 
e in  sehr  hohes  Niveau gepflegt  
wird. D i e  Schwe iz  h a t  in d e n  

In Mauren gab e s  erneut erstklassigen Beachvolleyball-Sport zu sehen. 

letzten Jahren ein wahrer Beach-
vol leybal l -Boom erlebt. D i e  
Schweizer Beach-Teams mischen 
a n  den internationalen Beach-An-
lässen stets ganz vorne mit. In des­
sen  Sog versuchen sich a u c h  
Liechtensteiner Teams zu etablie­
ren. Eines davon ist das  Team Oli­
ver  Indra/Adrian Ritter (sie sind 
auch die Organisatoren d e r  LLB-
Beach-Tour). A m  gestrigen Her -
rentumier lief e s  d e n  Liechtenstei­
nern  für  e inmal  n icht  w i e  g e ­
wünscht .  Indra /Ri t te r  ver loren 

zwei Spiele in Serie u n d  schieden 
frühzeitig aus d e m  Titelrennen aus.  
«Wir sind gegen Teams gescheitert, 
d i e  w i r  normalerweise schlagen 
sollten. Es  war  nicht  unser Tag»,  
analysierte Oliver Indra.  

T ro t z  starker CH-Bete i l igung  
ging de r  Sieg an das  brasilianische 
Team Jefferson Bellaguarda/Dago-
berto Dultra. Sie sind bereits d a s  
zweite Brasil-Team - nach d e m  
Weltmeisterteam Baracet t i /Conde 
i m  vergangenen Jah r  - die den  Ti­
tel ins Ausland entführen. Im Fina­

le wurde  gegen  Sascha Messmer  
und Andi  Kraft aber  nu r  noch ein 
Satz gespielt .  Diesen gewannen  
Bellaguarda/Dultra klar  m i t  21:12. 
Rang drei g ing  an a n  da s  D u o  
Cuennet/Straumann. 

1.LB-Beacli-Tour 2003 In Mauren  
Damen: I. Amanda Glover/Denise Austin (Eng). 
2. Kari Troussel/Nadia Emi (CH). 3. Jolanda Lieh-
tin-Mctzger/Sibylle Keller (CH). 4 .  Lucy 
Todd/Susan Blundell (Nz) - 8 Teams klassiert. 
Herren: I. Jcflcrson Bellaguarda/Dagoberto Dul­
tra (Bra). 2. Sascha Messmcr/Andi Kraft. 3. Roger 
Cucnnct/Samuel Straumann. 4. Stefan Junker/ 
Thomas BUsscr. 
Ferner: 13. Oliver Indra/Adrian Ritter. - 16 Te­
ams am Start 


